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Bundespolizei-Präsident Romann fordert schnellere Abschiebung

Berlin, 17.06.2015, 15:49 Uhr

GDN - Der Präsident der Bundespolizei, Dieter Romann, fordert die schnellere Abschiebung all jener Flüchtlinge, deren Antrag auf
Asyl sowieso keine Chance habe, anerkannt zu werden. Im vergangenen Jahr habe es an den europäischen Außengrenzen 278.000
illegale Übertritte gegeben. 

"Ich kann da nicht von einer Festung Europa reden", sagte Romann "Zeit Online". Deutschland sei "im dritten Jahr in Folge
Hauptzielland illegaler Migration", sagte Romann. "Die Ursachen setzen wir selbst." Unter anderem aufgrund der langen Asylverfahren
sei Deutschland im Vergleich zu anderen europäischen Ländern zu attraktiv. Ähnlich wie in der Schweiz sollten von vornherein
aussichtslose Asylanträge beispielsweise von Menschen aus dem Kosovo am besten innerhalb weniger Tage abgelehnt werden.
"Man kann darüber streiten, ob unser Land mehr Zuwanderung braucht oder weniger, oder welche Zuwanderung es braucht. Aber
egal, für welche Variante wir uns entscheiden, wir müssen steuern können. Man muss auch Nein sagen - und das auch durchsetzen
können", sagte Romann.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-56242/bundespolizei-praesident-romann-fordert-schnellere-abschiebung.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
UPA United Press Agency LTD
483 Green Lanes
UK, London N13NV 4BS
contact (at) unitedpressagency.com
Official Federal Reg. No. 7442619 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-56242/bundespolizei-praesident-romann-fordert-schnellere-abschiebung.html
http://www.tcpdf.org

